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Jahrzehnf elange Erfahrungen,
neuzeil l iöe Lehrmelhoden u. Lehrmil lel

sowie ersfklassige Lehr{ahrzeuge
garanlieren gediegene, sdrnelle und

preiswerle Ausbildung

Für al le Klassen; Einlr i t l  jederzeit

-'*lq,"ny
Hies le lder  S t r .  toT  Fernru f  30  06  '  Pr iva l :  Ruf  2 t80

Auslührung al ler:

Zimmer- u. Bausdrreinerarbeilen
' 

lmprägnierungen und
Hausbockbekämpfung

. 4 - .

DINSLAKEN

Bahnstra$e 16
F E R N R U F  2 3 1 5

flwoad Eiliaq.
Das Spezialhaus der gulen Oualitäten

bielet.  lhnen immer in grof ler Auswahl

Babyart ikel
Kinderwagen - Kindermöbel
Spielwaren - Garlenmöbel

D  I  N  S  L A  K  E  N
Duisburger Strafle t6 - Fernruf 2592

Spozhl

ffiw

roet,,, |'ahchündarf
dec

lkimet
v,ecftü,ludaft . . .

Ge{lügelzudtt

lllohnenbcufr
Eppinghoven b.Dinslaken
Fernspredter : Dinslaken Nr. 2095

Von der Landwirlsdraflskammer
anerkannle Vermehrungszucht {ür

Weile Leghorn
Einlagsküken, Junghennen

D i n s l a k e n
Neuslraf1e 58 . Ruf 22 l0

S  P O R T H A U  S

Sander-Domagal la
Spezialgeschäft
Iür Sportartikel aller Art

D I N S T A K E N
Neustraße 10 - Telelon 2939

Dhstakztt + ilez.stc.asse 23/25 r Feutttf : 2 7 30
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Wohnbau Dinsfaken
Gemeinnü!igeWohnbaugesellschaflf ür denKr.Dinslaken m.b.H.

Dinslaken, Molfkeslrafie 4, Ruf 3053

Baul:

Mielwohnungen Eigenheime Siedlungen

Belreul:'

Bauvorhaben aller Arl, wie Eigenheime, Ein- und Mehrfamilienhäuser

Zugelassen zur Ausgabe

von .Reichsheimsfällen {ür das Gebiet des Landkreises Dinslakän

bequern

OLYMPIA WERKE AG.

Sladlwerke Dinslaken
Gassfrafe EckÄ Hünxer Strafie Ruf 2300

Büro Esren
Huyssenallee 52156
Telefon 39651 153

o
Die meislgekouf le Schreibmoschine

HULSKENS & CO. I'I/ESEL



Yelwallen

fördern

diskonlieren
kaufen und verkaufen
verwahren und verwallen
besorgen

erledigen

leitlen .

helfen
sdrüfzen

erledigen

beralen

Spar- und Geschäftsgelder der Bevölkerunq und
Indusfr ie, des Handels und Gewerbes
durch Hypotheken, Darlehen und Kredile die
heimisöe Wirfschaff und den Wohnungsbau
gute Handelswedrsel
Werlpapiere, Sorlen und Devisen
Werlpapiere und Werlgegensfände aller Art
den Einzug von Söe&s, Weöseln und
Dokumenlen in In- und Ausland
Uberweisungen durch Spargiro sönell, sicher
uno uberal l  hrn
regelmälig wiederkehrende Zahlunqen auf
Grund eines einmaligen Daueraufträges
bei der Abwicklung aller Auflenhandelsgeschäfte
durö Ausgabe von Reisekredilbriefen vor
Verlust auf Reisen
alle Geldgeschäfte unler Wahrung
des Bankgeheimnisses
sachgemäfy. u.nd sorgfällig in allen Vermögens-
angeregenhetten

, , F L E I S S  u n d  A R B E I T S A M  K E I T "

schaffen die Miflel zum Wohhtand
und zur Freiheit, aber nur dann, wenn
sparsam gewirlschaftef wird.

Die öffentlidren Sparkassen des Kreises Dinslaken, über 100 lahre
im Dienste der heimisdren Wir{schaft,

Ersle Hilfe bei Unglücksfällen

Vergiftungen: Das Gift möglichst rasch aus dem Körper entfernen (Erbrechen, Aus,
heben). Gasvergif tung: FrischeLuft,  Einatmen vonSauerstoff,  künstl icheAtmungj

Knochenbrüche: Gebrochenes Glied schmerzarm lagern. Unbeweglich festlegen durdr
Verbände mit Sdrienen.

Elektrische Uniälle: Aussdraiten des Stromes herbeiführen. Den Verunglückten von
der Stromquelle wegziehen. Nicht berühren, sondern mit trockenem Stock oder
Seil  fortziehen. Der Retter muß gut isol iert sein dnrch Unterlage von trod<enem
Holz, Gummihand,schuhe oder Stehen auf Porzellan oder Glas. Dem Verunolüdc:
ten mit künstl icher Atmung helfen, evt l .  Herzmassage,

Ohnmacht: Bei blassem Gesichf waagerecht lagern. Bei gerötetem Gesicht Oberkörper
hoch. Kleidung öffnen, fr ische Luft.  Gesicht und Brust kalt  waschen, Fußsohlen
reiben und bürsten, notfal ls künstl ic.he Atmung.

Gräten und Knochen in der speiseröhre: weichgekochte Kartoffeln oder Brei
schlucken. Angefeuchtete Brotstücke essen.

sonnenstich (Hitzschlag) : Kleider öffnen, an kühlen ort bringen, trinken lassen. Reiz-
mittel (Kaffee, Alkohol) oder künstliche Atmung.

Ertrinken: Mund, Nase und ohren vom schmutz reinigen. Den verunglückten quer
über das Knie mit dem Bauch nach unten legen. Durch Rüchwärlsbeugen 

-des

Kopfes und Druck 'auf den Rücken verschluchtes Wasser ausfließen lassen.
Künstliche Atmung. Nach Beginn der natürlichen Atmung reiben des Körpers
mit warmen Tüchern in Richtung auf das Herz. Wärmflaschen usw. Nach dem
Erwachen warme, stärkende Getränke. Auch Wein.

Erfrieren: Erfrorene Glieder brechen lelcht! Deshalb Vorsicht! Nicht in warme Umse-
bung bringen. Kleider aufsdtneiden und erfrorene Teile mit Schnee oder kaltäm
Wasser reiben und auftauen. Nach Aufhören der Erstarrung in kaltem Raum in
kaltes Bett legen. Künstl iche Atmung. Nach Erwachen laul iarme Getränke ein-
flößen. Nie durch Hitze Erfrierungen bekämpfen!

Verbrennungen: Bei leichten verbrennungen kühle umschläge mit salben oder
Stärkemehl. Schwere Verbrennungen .erfordern Vorsicht. Entfernen der Kle.ider,
oft  umschiäge mit essigsaurer Tonerde. wunde Stei ien mit Borsalbe oder
Brandverband belegen. Brandblasen nicht entfernen und öffnen! Bel schwersten
Verbrennungen steri len Verband anlegen.

Wunden: Blutungen st i l len, wenn Blutadern getroffen sind fVenen dunkles B]ut,
Schlagadern hel les Blut).  Bei Schlagaderverletzungen das verletzte Glied abbin-
den. Bis Fertigstellung des Verbandes auf zuführende Schlagader fest mit dem
Daumen drücken. Zuführende Schlagader in Richtung auf das lHerz zu suchen
durch Abtasten. Umschnüren des verletzten Glied,es durch soannenden felast i-
schen) Gurt.  Abschnüren oder einfache Knebelpresse

Grundsatz bei Unfällen aller Art: Nicht die Ruhe verlieren. Erste Hilfe gebührt dem
Menschen, nicht der Sache. Verunglückten vorsichtig behandein. Eiste Hilfe ist
immer nur behelfsmäßig möglich. Sofort den Arzt oder das Krankenhaus rufen
lassen. Audt nach Anlegen eines Notverbandes ist schnellstens ärztliche Hilfe
dringend erforderl ich. Fernhalten von unnötigen Zuschauerrr.

Städlisdre Sparkasse zu Dinslaken
mif Zweigslellen in Lohbe?g und Hiesfeld

Gemeindesparkasse Walsum
mil Zweigslelle in Vieilinden
Gemeindespa?kasse Voerde
mil Zweigstelle in Friedrichsfeld
Amlssparkasse Hünre
mit Zweigslelle in Bruckkausen
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Neuslrafie 57 Hünxer Strafie {54
Ruf-Nr. 2425

In unserem Hause, Neustrafe 68, {inden Sie alles für das Kind

Das Salamander-Schuhhaus
in Dinslaken

FRITZ MORK
B A U U N T E R N E H M U N G

WALSUM
Goethestraße 19 . Ruf Dbg. 50562

Sfrnol0 oon S[olnßta$
Ansteidrerei ' Glmerei
Firmen- ud Reklmesdrilder
Hersteller von KACH ELIT
der fugenlosen Kuststein-
Wandbekleidung

F R I E D R I C H S F E T D
Fernspreöer: Amt Wesel Nr. 2598

Eisen Bleöe Röhren Draht

HEINRICH PLATT
Eisengrof handlung

F R I  E  D R I  C H  S F E L D  ( N d r r h . )

Postslrafle 63c Ruf Wesel 2034*

Gebrüder Hoppe GmhH.
Duisburg-Hamborn 

/
Doultofre - 0llngemlttel' fiohlen - flhlen - fieltoel

Zweigstelle Walsum
Friedriö-Ebert-Strafle 357 . Fernruf 53051 | 52

vOn
0ohtgn
qünxe

Htesf etd
r0n0erq
1

NCUOF
plofz Rolnousoo
N e u s t r A

*0ursburi-ersir. 5l-
\1. t" *11,nt
\\q)

I

{
\
r3
s
\

) - + r d

@
f91 Krclsh0u5

; l  $@w

HryI€
Wütfr&a

A L F R E D  S I E R P

DINSLAKEN DUISBURGER
Fernrul 2628
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THYSSENSCHE
KoHLEN- u t)5tq'yrRJs^c|f1T:-G M B H

LANDABSATZVERTRAG SHANDLER DER

BERGWERKSGESTLTSCHAFT WALSUM
BM H

i.it, iF

I .  P o s t g e b ü h r e n
l. Briefe

Inland: Ortsdienst bis 20 g
über 20 bis 250 g
über 250 bis 500 g
über 500 bis 1000 g

Ferndienst bis 20 a
über 20 bis 250 ü
über 250 bis 500 q
über 500 bis 1000 q

Die wichfigslen Posf-, Poslscheck- und Fernmeldegebühren
(Stand nadr dem 1. Jul i  1954)

Ausland: bis 20 g

Uber Gebühren für Auskunft über
Empfängerzahlen und über Kosten für
das Verpacken von Postwurfsendun-
gen durch die Post erteilen Postämter
Auskunft.

8. Geschäftspapiere (Freimach.-Zwang)
Inland: bis 250 g 25 pf

über 250 bis 500 g 50 pf
Ausland: je 50 g 10 Pf

mindestens 40 Pt
Höchstgewicht: 2 kg

0. Warenproben (Freimachungszwang)
Inland: bis 100 g 15 Pf

über 10O bis 250 g 25Pl
über 250 bis 500 g 50 Pf

Ausland: je 50 g 10 Pf
mindestens 20 Pf
Höchstgewicht: 500 g

10, Mischsendungen
Für Inland weggefallen.
Ausland: je 50 g 10 Pf

mindestens 20 Pf
wenn die Sendunqen auch Gesdr.-
Papiere enthalten,-
mindesten,s 40 Pf
Höchstgewicht: 2 kg

I 1. Päckchen (Freimachungszwang)
Iniand: bis 2 kg 70 Pf
Ausland (nur n. bestirqfq-t. Ländern):

bis 1 kg für je 50 g . '  ,  20Pf
mindestens B0 Pf

12. Paketsendungen (Inland) 1)

a )  P a k e t g e b ü h . r e n

10 Pf
20 Pf
30 Pf
40 Pf
20 Pf
40 Pf
60 Pf
BO Pf
40 Pf
20 Pljede weiteren 20 g

Höchstgewicht: 2 kg
2. Poslkarten

Inland: Ortsdienst
Ferndienst

Ausland 20 PI
mit Antwortkarte doppelte Gebühr.

3. Drucksachen (Freimachungszwang)
Inland: b i s  2 0 g  7 P f

über 20 bis 50 g 10 Pf
über  50  b is  1009 15Pf
über 100 bis 250 g 25PI
über 250 bis 500 g 50 Pf

j e  5 0 9  1 0 P fAusland:
Höchstgewicht 3 kg, nach Frankreich
5 kg; einzeln versandte, ungetei l te
Druckbände 5 kg

4. Massendrucksacüen
a) bei gleichzeit iger Einl ieferung von

mindestens 1000 Stück, von denen
mindestens jeweils 10 Stück auf
ein Postleitgebiet entfal len:

b i s  2 0 5  6 P f
über 20 bis 50 g B Pf
über  50  b is  t00g 12Pf
über  100 b is  2509 20Pf
über 250 bis 500 o 40 Pf

b) bei gleichzeit iger Einl iefeiung von
mindestens 100 Stück für eine Zu-
stel l-Postanstalt :  bis 20 g 5 Pf

über 20 bis 50 g 7 Pf
über 50 bis 100 g l2Pf
über  100 b is  25Og 20Pf
über 250 bis 500 q 40 Pf

5. Drucksachen zu ermäßigter Gäführ
b i s  5 0 o  7 P f

über 50 bis 100 ö 10 Pf
über 100 bis 250 q 15 Pf
über  250 b is  500ä 25pf
über 500 bis 1000 ö So pt

6. Blindenschriltsendungen
(Freimactrungszwang)
Inland bis z. Höchstgew.
Ausland bis 7 kg

T.Postwurfsendungen bis
über 20 bis
über 50 bis

v . 7 k g

2 o g
5 0 g

100 g

G e w i c h t
(HödrstBewiöt

20 ke)

l .  Zone
bis

?5 km

DM

- 5 kg 0,60
über 5- 6 kg 0,70
über 6- 7 kg 0,80
über 7- B kg 0,90
ü b e r  B -  9 k g  1 , 1 0
über 9-10 kg 1,30
über  10-1  1kg  1 ,50
über  11-12 kg  1 ,70
über 12-13 kg 1,90
über  13-14 kg  1  2 ,10
über  14-15 kg  I  2 ,30
über  15-16  kg  2 ,50
über  l6 -17  kg  2 ,70

B P I
10 Pf

2. Zone 3. Zone

i  u .  / JDrs

I  l5Ckm
. 1 5 0 r
375km

4.Zotö
über

375 ku

L u f t l i n i e

I  D M  I  D M  I D M

0 , 8 0  1 , 1 0  1 , 1 0
1, -  1  ,40  1 ,50
1,25 1 ,70 2,-
1,50 2,20 2;60
1,75 2,70 3,20
2, -  3 ,10  3 ,70
2,25 3,50 4,20
2,50 3,90 4,70
2,75 4,30 5,20
3,- 4,70 5,70
3,25 5,10 6,20
3,50 5,50 6,7A
3,75 5,90 7,20

4 P l
4 P f
3 P f
5 P f
8 P f

t l  Pakete nach dem Ostsektor von Groß-Berlin
und nach der sowjetisctren Besatzungszone (aus-
genommen in Berlin-West eingelieferte pakete)
nur bis zum Hödrstgewiöt von 7 kg zugelassen;
Freim actrun gsz w a ng,
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ü.
F
T.

2,90
3,10
3,30

über 17-18 kg
über 18-19 kg
über 19-20 kg

4,- 6,30 7,70
4,25 6,70 8,20
4,50 7,10 8,70

G e w i c h t
(Hödlsteewi&t

7 k e L u f t l i n i e

D M  I  D M  I  D M  I D M

-5 kg 0,50 0,70 0,90
über 5-6 kg 0,60 0,80 1,-
über 6-7 kg 0,70 0,90 1,10

1, -
1 , 1 0
1,20

c )  S c h n e l l p a k e t -
u n d  P o s t s c h n  e I I g ü t e r 1 )

Neb'en den unter a) oder b) angeEebenen
Gebühren wird eine nactr d. Entfernung
gestaffelte Sondergebühr erhoben:
l ,Zone 2.Zone 3. Zone A.Zone

40 Pf 50 Pf 60 Pf 70 Pf
d )  D r i n g e n d e  P a k e t e  u n d

Post gü t er (, Inl. ,  Freimactrungszwang)
Neben den Gebühren unter a) u. b)
Zuschlagsgebühr . 1,50DM
Für unversieEelte Wertpakete und
Wertpostgüter wird eineWertangabe-
gebühr von 20 Pf erhoben.

13. Einschreiben 50 Pf
14.Wertsendungen (Inland: Freimadr.-

zwang für Wertbriefsendungen)
1. die Briefgebühr [Nr. 1), die Paket-

gebühr (Nr. 10a) oder die Postgut-
gebühr (Nr. 10b),

2. die WertanEabegeb. für je 500 DM
der Wertangabe oder einen Teil
davon 20 Pf

3. die BehandlungsEebüthr für Wert-
briefe 50 Pf
für versiegelte Wertpakete oder
Wertpostgüter 60 Pf

15. Postaufträge (Inland) 1)
(Freimadrungszwang)
1. die Gebühr für einen gleidtartigen

Einschreibbrie'f,
2. die Vorzeigegebühr 40 Pf

16. Nachnahme (Inland) 1) (Freimactr.-
zwang für Nadrnahmebriefsendg.)
l. die BeförderungsEebührwie für eine

Sendung ohne Nachnahme,
2. die Vorzeigegebühr 40 Pf

17. Postanweisungen (Inland) 1)
(Freimadtungszw,ang)

bis 10 DM 0,30 DM
über 10 bis 25 DM 0,40 DM
über 25 bis 100 DM 0,50 DM
über 100 bis 250 DM 0,70 DM
über 250 bis 500 DM 0,90 DM
über 50O bis 750 DM 1,10 DM
über 750 bis 1000 DM 1,30 DM

18. Telegraphische Postanwelsungen
(Inland) 1) (Freimadtungszwang)

bis 25 DM 2,50 DM
über 25 bis 100 DM 3,- DM
über 100 bis 250 DM 3,50 DM
über 250 bis 500 DM 4,- DM
über 500 bis 750 DM 4,50 DM
über 750 bis 1000 DM 5,- DM

jede weit, 250 DM mehr 1,- DM

19, Eilzustellung bei Vorauszahlung der

Gebühr durch den Absender
a) Inland

1. für jede Briefsendung (Nr. 1-9)
im Ortszustellbereidr 0,60 DM
im Landzustellbereich 1,20 DM

2. für Pakete und Postgüter (ein-
sdrließlidr der Paket- oder Post-
gutkarte)
im Ortszustellbereich
im Landzustellbereidt

b) Ausland
für Briefsendungen
für Pakete

20. Einlief erungsbescheinigung

O,9O DM
1,BO DM

0,60 DM
1,10 DM

a) über ein gewöhnlidtes Pädrchen
oder ein gewöhnl. Paket oder Post-
gut, wenn nidrt der der Paket- oder
Postgutkarte anhängende Einliefe-
r'ungssdrein benutzt wird . 20PI

b) über mehrere gewöhnlicäe Pädrdten
oder mehrere gewöhnliche Pakete
oder ,Postgüter, wenn rticht der der
Paket- oder Postgutkarte anhän-
gende Einlieferungsschein benutzt
wird (Sammeleinlieferungsbesdtei-
nigung)
an einen Empfänger 20 Pl
an mehrere Empfän'ger je 20 Pt
Höchstgebühr 1,- DM

21. Briefe mit Zustellungsurkunde (nur im
Inland)
neben der Briefgebühr und der Gebühr
für einen 'einfadren Brief für die Rück-
sendung der Urkunde die Gebühr für
die förmlidre Zustelluns von 50 Pf

22. Rückschein
falls bei der Einlielerung verlangt

40 Pf
falls nadrträglidr verlangt 60 Pf

23. Einliefern v. Elschrelbsendungen usw.
außerhalb der Postschalterstunden

40 Pf

t) Nadt dem Ostsektor von Groß-Berlin und der
sowj, Besatzungszone nidrt zugelassen.

b )  P o s t g u t g e b ü h r e n 1 )

24. Annahme von Postsendungen durü die
Zusteller
a) für die von Ortspaketzustellern an:

genommenen Pakete und Postgüter
20 PT

b) für die von Landzustellern ange-
nommenen sendungen, und zwar
1. für Einschreib,sendungen, Postan-

weisungen, Zahlkarten und Wert-
briefe 20 Pf

2. für Pakete und Postgüter bis
5 k g  4 0 P f

3. für sdrwerePakete und Postgüter
60 Pf

25. Verspätet aufgegebene Zeitungsbestel-
lungen 30 Pf

26. Nacllieferung von Zeitungen . 15 Pf

27. Zustellgebilhr filr Pakete und Post-
güter 30 Pf

28. Zeltungszustellung
a) bei monatlictr einmaligem Erschei-

neD 3 Pf
b) bei monatlich zweimaligem Ersdrei-

nen 6 Pf
c) bei häufigerem als monatl. zwei-

maligem, hödrstens aber wöchent-
lidr einmaligem Ersctleinen I Pf

d) für jede weitere Ausgabe in der
Wodre I Pf
Hödrstsatz 1,08 DM

e) für Sammelüberweisungen vonZeit-
sdrriften 1 Pf

sämtliö für jedes Stüdr einer Zeitung
monatliö.

29. Postlagerkarten monatlich 50 Pf

30. Lagern von Paketen und Postgütern
tägliö 0,20 DM
Hödrstsatz 4,- DM

31. Sdließfä&er
für ein gewöhnliches Schließfach
monatlidr 1,- DM
für ein größeres Sdließfach monatlidt

1,50 DM
32. Unzustellbarkeitsrneldung . 60 Pf

33. Laufsörelben

34. Luftpostsendungen
Inland:

60 Pf

1. Luftpostbriefsendungen Luftpostzu-
schlag für je 20 g 5 Pf

2. Luftpostpakete und Postgüter
Luftpostzusdlag bis I kg 1,- DM

3. Zeitungen, die unter Streifband als
Drudcs,adr,e zu ermäßigter Gebühr
versandt werden, Luftpostzusölag
f ü r j e 2 5 S ,  s P f

Ausland: 1. Luftpostbriefsendungen

. i. !"T?W
' ' " ' i "

na& europäisdren Ländern Luft-
postzusdrläge für postkarten und
Briefe je 2O g . . 15 pf
für Druchsadren, Gesdläftspapiere,
War'enproben und Misdrsendüngen
j e 5 0 g  t g p f
nadl außereuropäisöen Ländern
Auskunft über die Gebühren
am Postsdralter.

c) Luftpostleidtbriefe (Ärogramm)
-  6 0 P f

(Die 'Gebühr kann auö mit zwei
Antwortscheinen bezahlt werden)

2. Luftpostpakete. Auskunft über äie

a)

b)

II. P o s t s c h e c k g e b li h r en (Inl.)
1. Zahlkartenlf

(Fr'eimadrungszwang, Betr, unbesdrr.)
bis 10 DM , 0,15 DM

über 10 bis 25 DM 0,20 DM
über 25 bis 100 DM O,25 DM
über 100 bis 250 DM 0,30 DM
über '250 bis 50O DM 0,40 DM
über 500 bis 75O DM 0,50 DM
über 750 bis 1000 DM 0,60 DM
über 1000 bis 125O DM 0,70 DM
über 1250 bis 1500 DM 0,80 DM
über 1500 bis 2000 DM 0.90 DM
über 2000 DM (unbesdtr.) 1,- DM

2. Telegraphis&e Zahlkartenr)
(Freim'acüungszwang, Betr. unbesdrr.)

Gebühren am Postsdr,alter.
38. Verzollungspostgeibtihr

für Briefsendungen
für Pakete

bis 500 DM
über 500 bis 1000 DM
jede weiteren 500 DM
einen Teil davon .

3. Auszahlungenr)

0,50 DM
1,_ DM

2;5O DM
3,_ DM

oder
1,- DM

a) für jede von der Zahlstelle eines
Postsdredramts und für jede in den
Abredrnungsstellen der Landes-
zentralbanken beqlidrene Ausz'ah-
lung 1/ro v. Tauseid des im Sched<
angegebenen Betrags,

b) für- jäde Barauszahiung durdr die
Zahlstelle eines Postsdledramts
oder durdr eine Postanstalt  1/z vom
Tausend des im Sched( angegebe-
nen Betr.ages und außerdem eine
feste Gebühr von 15 Pf

Die Gebühr'enbeträge zu a) u. b) we1-
den vom Konto deJAuftraggebers ab'
gebucht.

t) Nactr den Ostsektor von Gro8-Berlin uad der' 
sowj. Eesatzungszone nidrt zugelassen.
Für "Postsdled(känten bein Posisde&ant Ber)ln
(West) zugelassen.

t; ÄuO än E:-mpfänger tn Berliu (West) zugelassen'
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4. Briele der Postscireckteilnehmer an

die Postscheckämter in Postscheckan-
gelegenheiten bei Verwendung der
besonderen Briefumschläge gebühren-
frei.  Bei Benutzung anderer Briefum-
schläge unterl iegen die Sendungen der
gewöhnlichen Briefgebühr.

I I I .  T e l e  g r a m m  g e b ü  h r e  n  ( I n l . )
A. Wortgebühren

Gewöhnliche Telegramme
Ortstelegramme 10 Pf
Ferntelegr,amme 15 Pf

Dringende Telegramme
Ortstelegramme 20 Pf
Ferntelegramme 30 Pf

Bli tztelegramme . 150 PJ
Gewöhnliche Pressetelegramme . 10 PI
Dringende Pressetelegramme 20 Pf
Brieftelegramme 5 PI
Mindestgebühr :  zehnfache Wortgebühr

für Brieftelegramme 1,- DM
f. gewöhnl. Pressetelegramme 1,50 DM

B. Nebengebühren
Vereinbarte Kurzanschrift

für ein Jahr .  30,-
für ein Viertel jahr 15,-

Aufgabebescheinigung gebührenfrei.
Empfangsanzeige telegraphisch 1,50

brief l ich 0,15
Telegramme mit bezahlter Antwort
(RP-Telegramme)

Der gebührenpfl icht ige Dienstvermerk
gibt den für die Antwort vorausbezahl-
ten Betrag in DM an, z. B.: RP 1,50 :
Vergleidrung : TQ.
Zusdrlag von 50 v. H. der Gebühr für
ein gewöhnlidres Telegramm gieicher
Länge.

Schmuckblattelegr.Sondergebühr 75 Pf
Mehrfachtelegramme. Zuschlag für Ver-

vielfältigung eines Tel,egramms für
jede Ausfert igung bis zu 50 Gebühren-
wörter B0 Pf

Zustel lung von Telegrammen an den
Empfänger im Landzustellbereich des
Bestimm,ungsamts durch Boten bei
Vorauszahlung : XP B0 Pf

Zustel lung eines Telegramms mit unge-
nügender Anschrift 30 Pf

Aufgabe eines Telegramms durch Fern-
sprecher die bestimmungsmäßige Tele-

graphengebühr und die Ortsgesprächs
gebühr.

I \ / .  F e r n s p r e c h  g e b ü h r e n  { I n l . )
A. Gesprächsgebühren

,1. Ortsgespräche
von Tei lnehmersprechstei len 16 Pl
von öffentl .  Sprechstel len . 20 Pt

2. Ferngespräche
a) handvermittelt :  Gebühr für ein ge-

wöhnliches Gespräch v. 3 Minuten
D,auer bei einer Entfernung (Luft-
l inie)

,"rr- 
|zooe 
I l n v

b. 10 km Nahzone 0,32 0,32
I über 10- 15 km 0,48 0,48

II über 15- 25 km 0.64 0,64
III  über 25- 50 km 0,96 0,96
IV über 50- 75 km 1,44 1,44
V über 79-100 kn 1,92 t,92

VI über 100-200 km 2,40 1,92
VII über 200-300 km 3,36 2,69

VIII  mehr als 300 km 3,36 2,69
für jede über 3 Minuten hina'usge-
hende Gesprächsminute wird ein
Drit tel der Gebühr unter 2. berecb-
net.

b) Selbstwählerferndienst von 7 bis
18.30 Uhr vol le Gebührensätze als
Vielfaches der Ortsgespräösein-
heit für die tatsächliche Dauer, von
18.30-7 Uhr ermäßigte Gebühr. In
Netzgruppen werden die Getrühren
z. T. mit 3 Minuten Mindestdauer
des Gespräches berechnet.
Bei ausnahmsweiser Handvermitt-
lung doppelte Gebühr nadr 4.2. a).

B. Zusätzliche Gebühren
für besondere Gesprächsverbindungen

im handbedienten Ferndienst.
Dringende Gespräche doppelte Gebühr

nach A. 2. a);
Bi i tzgespräche das lOfache der gerun-

deten Gebühren unter A. 2, a).
Uber al le hier nicht angegebenen Fern-
meldegebühren ertei len die Post- und
Fernmeld,edienststel len Auskunft.

Eotferrrung

Io der Zeit von

0 b is  18 .30  l , ^  ^^  ,  .
, , n d  ? l  ? O  l ö , J U  D I S

#i;Ü;; 21.3ouhr

DM
DM

DM
DM

S C H U H H A U S
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Träch l igke i fs -  und Bru lka lender

B e e i n n  P f e r d
336 Taee

Sdraf Gam Ente
Kuh Zieee Sdrwein Hund Katze Kanin Truthenne Huhn Taube

280 Taee 147 Tage 128 Tage 63Tace 56 Tage 30Taee 28 Taee 2l Tage 17 Tage

3.
3 .
J .

3 .

4 ,

4 ,

2ö. 2.
5 .  3 .

12, 3,
t 9 .  3 .
26.  3,

1 .
8 .

t5 .
,u

29,

11. 22.
12. 29,
12. 6.
12, 13.

22,
29,

12,
1S.

26.
3 .

10 .
17 .

5. 2,
12. 2.
ts. 2.
26. 2.
5 .  3 .

8. 7. 25. 2.
L5. 7. 4, 3.
22 .  7 ,  11 .  3 .
29, 7. !8. 3.
5 ,  8 .  25 ,  3 ,

12 .  8 .  l ,  4 .
19 .  8 .  8 .  4 .
26 .  8 ,  '5 .  4 .

2 .  S .  22 .  4 ,

Januar
Januat
Januar
Januar
Januar

3 .  12 .  8 .
10.  12.  15.
17 .12 .  22 .
24,12.  29.
3 t .  12 .  5 .

8,  5 ,  5 .
15. 5, 12.
22. 5. 19.
29. 5. 26.
5 ,  6 .  2 ,

12 .  0 ,  9 .
tc .  6 .  t6 .
20. 6. 23.
3 .  7 ,  30 .

28 .  5 .
4 .  6 .

1 t .  6 .
t 8 ,  6 .
25 .  6 ,

n t

9.  7 .
ta .  7 .
2 3 . 7 .

30 .  7 .
6 ,  B ,

13 .  8 .
20. L

10.
10 ,
10 .
10 .
1 1 .

1 1 .
fl.
t l .
12.

12.
12.
12.
12.

12.
19.
26,
3 .

t 0 .
17.

31 .

t 4 .
a l

28.
4.

19 .
26.

0,
16.

29,
30.
6.

13.

2 1 , 7 .
30. 7.

6 .  8 .
t3 .  8 .
20. 8,

25. 4.
6. 5.

t3 .  5 .
20. 5.
2 7 , 5 .

3 .  6 .
10 .  6 .
17 .  6 ,
24. 6.

1 . 7 .
a .  7 .

15. 7.
22. 7.

30 .  7 .
fi. 8.

t3 .  B .
20. 8.
27. 8.

2 .  5 .
9. 5.

16 .  5 .
23. 5,
30. 5.

6 .  6 .
13 .  6 .
20. 6,
2 7 . 6 ,

1 1 . 9 .
18 .  9 .
25. S,

2, 10.

0 .  t0 .
1 6 . 1 0 .
23. 10.
30 .  r0 .

6 .  l l .
1 3 .  1 r .
20. l l .
27. l l .
4. 12.

lt. 12.
18, 12.
25. t2.

t .  . 1 .

31 .  1 .  28 .
7 ,  2 .  4 .

1 4 ,  2 .  1 1 .
2r .  2 .  18 .
28. 2_ 25.

t. 22. l.
2. 25. L
2.  5.  2.
a  1 a  a

2- t9. 2.

3. 26. 2.
3 .  5 .  3 .
3 .  t2 .  3 .
3 .  19 .  3 .

18.
25.
l .
8 ,

15 .

t .
! .
2 .
2
2 .

u

3 .
3.
3 .

3 .
3 .
4 .
4.

4.
4,
c .
o.
c .

D .

o .

6.
6.

6 .
6 ,

7,

7 .
7 .
8 .
8.
8 .

8 .
8.
9 .
9 .

9:
9 .

10.
10 .

10 .
10 .
1 1 .
1 1 ,
1 1 .

l l .
1 1 .
12.
12.

12.
t2 .

l
t .
l .

5. Februar 7. l.
12 .  Februar  14 .  l .
19 .  Februar  21 .  I .
26. Februar 28. 1.

5 .  März  4 .  2 .
12. lMärz ll, 2.
19. März 18. 2,
26. März 25. 2.

2 .  4 .  7 .  3 .  4 .
9 .  4 ,  t 4 .  3 .  1 1 .

t6 .  4 .  2 t .  3 .  18 .
23. 4. 28, 3. 25.

22.
1 .
8 .

1 5 .

2. April
9. April

16. April
23. April
30. April

7. Mai
14 ,  Ma i
21. Mai
20. Mai

4. Junl 6.
11 ,  Jun i  13 ,
18. Juni 20.
25. Junl 27.

2. Juli 4.
9 .  JUU 11.

16 .  Ju l l  18 ,
23. JUU 25.
30. JUU 2.

t .  27 .  8 .
l .  3 .  9 .
t .  1 0 .  9 .
! .  17 ,  9 .
2. 24. S.

t t .  2 .  1 .  10 .
18. 2. 8. 10.
25. 2. 15. 10.
4. 3, 22, 10.

11 .  3 ,  29 .  10 .
1 8 .  3 .  5 .  l r .
25. 3. 12. tt,

1 .  4 .  19 .  i l .

4. 26. tt.
4. 3. t2.
4 .  to .  t2 .
4. 17. 12.
5 .  2 t . 1 2 .

5 .  31 .  12 .
5 . 7 , L
5 .  1 4 .  1 .
6 .  21 ,  t .

r0 .  6 .  28 .  l .
t7 .  6 .  4 .  2 .
24. 6. t l. 2.

t, 7. 18. 2,

10  7 .  1 .  5 .
1 7 . 7 .  t 4 ,  5 .
21 .  7 .  21 .  5 .
31. 7. 28. 5.

7 .  8 .  4 .  6 .
14 .  8 .  l t .  6 .
21 .  8 .  18 .  6 .
28, 8. 25. 6.

4 ,  9 ,  2 .  7 .

9 .  7 .
1 6 .  7 ,
2 3 . 7 .
30. 7,

6 .  B .
13 .  8 .
20 .  8 .
27. 8,

3 .  0 ,
10 .  9 .
17 .  s .
2 { .  9 .

1 . 1 0 .

8 .  r0 .
25 ,  10 ,
22. 10.
2 9 . 1 0 ,

30 ,  4 .  4 .  4 .
7 . 5 .  i l . 4 .

14 .  5 .  18 .  4 .
21. 5, 25. 4.

28 .  5 .
4 .  6 .

t 1 .  6 .
18 ,  6 .
25 .  6 .

2 . 7 .
g .  7 .

16 .  7 .
23. 7.

3 0 .  ? ,  4 . 7 .
6. B, lr. 7.

13 .  8 .  18 .  7 .
20. 8, 25. 7,

27 .  8 .  1 .  8 .
3. 9. 8, 8.

10 .  9 .  15 .  8 .
17. S. 22. 8.
24. S. 29. L

1 .  10 .  5 .  9 .
8 ,  t0 .  12 .  9 .

15 .  10 .  19 .  9 .
22. tO. 26. 9.

29 .  10 .  3 ,  10 .
5 .  l t .  10 .  t0 .

12. tt. 17. 10.
19 .  t l ,  24 .  10 .

26 .  l l .  31 .  10 .
3. 12. 7. t l.

to .  t2 .  14 .  11 .
17. 12. 21. l l .
24. 12. 28. 11,

31. 12. 5. 12.
7 .  l ,  12 .  t2 .

t4 ,  1 ,  19 .  t2 .
21 .  l .  26 .  ,2 .

t. 4. 26. 3. 22.
8. 4. 2. 4. 29.

15 .  4 .  9 .  4 .  5 .
22. 4. 16. 4. 12.

23. t, 19.
30, 4. 26,
7 .  5 .  3 .

14 .  5 .  10 .
21, 5. 11.

28. 5. 24.
4 .  6 '  31 .

t l .  6 .  7 .
r8. 6. 14.

25 .  6 .  2 t .
2. 7. 28,
9 .  7 .  5 .

t6, 7. t2.

3. 9.  27,
t0.  s.  3.
17.  s.  10.
24. g. t7.

1. 10. 24.
I ,  10.  l .

15.  r0.  8.
22. 10. 15,

29. 10.
5 . 1 1 .

12. ll.
1 9 . 1 1 .
26. l l .

3 .  t 2 ,
t0. 12.
tt. 12.
24. 12.

31. 12. 24, t2. 20-
7. l. 31, t2. 21.

1 4 . 1 ,  7 ,  l ,  3 .
2r .  l .  t4.  l .  10.
28.  r .  21,  l .  17,

4.  3 ,
l t .  3 .
18 .  3 .
25 .  3 .

2 .  4 .

9 ,  4 .
16 .  4 .
23. 4.
30, 4.

J .

c ,

5 .

6 .
6 .
6 .
6 .

8 .
15 .
,t
29.
6 .

13 .
20.
27.

3 .

6 .  August  S .  7 .
13. August 16. 7.
20, August 23. 7.
27. August 30, 7,

3. September 6. 8.
10. Sept€mber 13. 8.
17. September 20, 8.
24. September 27, A.

l ,  ok tober  3 ,  9 .
8 .  Oktober  10 ,  9 .

15. Oktober 17, 9.
22. Oktober 24. e.
29. Ol(tober l, 10.

8 .  1 .  5 .  1 1 ,
15 .  r .  12 .  t t .
22 .  l .  l s .  11 .
29 ,  l .  26 .  11 .

8 .
9 .
o
9 .

9. 20.
t0. zl.
10 .  4 .
10. l l .

10 ,  18 .
10. 25,
tt. t.
1 1 .  8 .
11 .  15 .

o .

12.
t 9 .
26.

3 .
10.
17 ,
24.
31.

November 8.
November 15.
November 22.
November 25.

Dezember 5,
Dezember 12.
Dezember t9,
Dezember 26,
Dezember 2.

9 ,  9 .  25 .  4 .
16 .  9 .  6 .  5 .
23 .  9 .  13 .  5 ,
30. 9. 20. s.
7. 10. 2s. 5,

10 ,
10 .
10 .
10 .

1 1 .
1 1 .
1 1 .
u .
12.

3. 12.
10. 12.
17. 12.
24. 12.
3 t ,  12 .

t 2 .  3 .  7 .  t .
19 .  3 .  14 .  t .
26.  3.  21.  l .
2.  1.  28,  r .

9.  4.  4.  2.
16.  4.  t t .  2.
23. t. 18. 2.
30. 4. 25, 2.
7.  5,  4.  3.

28.  L

t t .  2.
t8. 2.
25. 2.

2 .  l .
9 .  l .

16 .  1 ,
23 .  t .
30 .  t .

Obige Daten entspredren
b is  419 Tage,  be i  Kühen
Tage. bei Hunden 62-65
Truthennen 26-29 Tage,

dem norilalen Leben, Die vorkommenden Grenzen betragen bei Pferd^el 330

240-321 Tage, bei Sdrafen uld Zieqen 14G-158 Tage, bei Schwetnen lur.rcu
Tage, bei i(atzen 56-60 Tage, bei Kanindren und Gänsen 2&-33 Tage' ber

bei 
-Enten 

28-33 Tage, bei Hühnern 19-24 Tage, bei Tauben 17-19 Tage'
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Große Freude in Sicht -

ein Poor neue ELEFANTEN-Schuhe!
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bauen und planen wir mil über

110 jähriser Erfahruns

nadr modernslen Gesichtspunklen :

Elektdsöe Beleuölungsanlagen
lfu Züge und Schiffe

I Elekfrische Zugheizungs- und Dampf-
heizungsanlagen

I Slromrichler für Bergbau und
Induslile

I Aulomalisdre
Olfeuerungen für
Haushall und Induslrie

PIXTICH BAT
AKTIEN

WER
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Aulo'Sattlerei ' Schon bezüge
Aufo-lnnenausslallung . Cabriolelverdecks . Aufo-Sifpolsfer

{Neu- und Aufpolslerungf . Kühler- und SchulShauben
Aufoplanen . Gummimalfen . Boucl6leppiche

B e s l e  O u a l i l ä t e n  -  S c h ö n e  F a r b m u s t e r  -  R e e l l e  P r e i s e

Kafl ROth Duisbure-Meiderich
Aulo lack ierere i  und Saf l le re i
Am Zusdrlag, Sdrerrersweg l8 ' Fernruf 43998
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Eisenbahnstationen :

Autobuslinien:

GöTTERSvICKER.}autt

Voerde

Voerde-Löhnen

Möllen

Spellen

Friedrictrsleld

Dinslaken-Götterswickerhamm-Wesel,

Dinslaken-Möllen -Voerde-Götterswickerhamm- Mehrum

und

Schnellverkehr Duisburg-Wesel

Jn Voerde wohnt sidt's sdtön

F E R N R U F  V O E R D E  2 8 8  ( R A T H A U S )
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NIEDERRHEINISCHEBANK A. G.
Sparkonlen

Reisezahlungsmiflel

Erledigung al ler Bankgesdräfte

Dinslaken Walsum
Hauptstrafe 5l Friedriö-Ebert-Strafie 233

Friedrich Malleken
Mech. Bau- und Möbelschreinerei

*

O b e r l o h b e r g
Did<erstraße 124 - Ruf 3035

@ot[m6 \A1frotan
Kl empnerei und san. Installationen
Zentrolheizungen . Liüt-, Kraft-,
unil Süwadrstrouanlagen . Radio
Herde, Ot'en unil Wos':hmasüinen
Haushaltwaren . Porzellan

I Dinslaken-Hiesfeld
Sterbader Stra!3e 239 - c4t
Fernspre&er z7 66

Hoch- und Tiefbauunfernehmung

Ernst Schwefer

D I  N  S  LA  K  E  N

Moltkestrafe 3 Fernrul 2328

Bädcerei

Kondilorei

Lebensmitlel

Illoe. Doul Stüfrec
D  I  N  S  t A  K  E  N

Duisburger Stralre 47 Fe.ntul 2437

I

I
i

{

t.*,.F".,

Sfaall. Landesbildstelle Niederrhein

Walsum (Niederrheinf
Aufslrebende Induslriegemeinde

Seil 1905 isl Walsum eine selbsländige Gemeinde. Die günslige Verkehrs-
lage am Rhein bildefe die Vorausset5ung für die indusfrielle Enlwid<lung um
die Jahrhunderlwende.. Aus einer reinen Agrargemeinde mil 5000 Seelen im
Jahre'1905 enlwid<elle siö eine lndustriegemeinde, die heule die Bevölkerungs'
ziffer von über 40000 erreichl hal. Grofiräumige Wohnsiedlungen, Fabrik- und

Sdradrlanlagen beslimmen nun das Gesiöt Walsums,

Die Grol5löaölanlage der Bergwerksgesellsdrafl Walsum m. b. H.,
die als eine der modernsfen Schadrtanlagen Europas bezeiönel wird,

die Rheinwerfl Walsum der GHH, deren Schiffe in der ganzen Well
bekannl sind,

dar Zweigwerk Walsum der Asöaffenburger Zelldoffwe*e 4.G.,

der Südhafen Watsum der Hüttenwe* Oberhauren A. G.,

bilden den Kern der Wirlsdraftsslruklur der Gemeinde Walsum.
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Arbeitsfreudigkeit

und Gewissenh aftigkeit

dafür setSen sich die Apotheker Ihrer Berg- und Hütten-Apotheke

ein, die in jahrelanger praktisdrer Tätigkeit und durch Studium

an Universitäten Ihnen die Garantie dafür bieten, daß Sie auf

allen Gebieten gut beraten und bedient werden.

Ihre Apotheker schlagen die Brücken von uralter Apotheken-

kunst zu moderner wissenschaftlidrer Erkenntnis auf den Gebie-

ten der Medizin, Chemie und Botanik, mit ihrer Nut5anwendung

für Ihren persönlichen Alltag.

G ew i s s e n h o rt i gke it, A rb e it sfr e u d i g ke it u n d St r eb e n n a ch h ö ch st er

w i s s e n s ch aft I i rh e r Vo I I e n d un g sind seit Jahrzehnten Richts chnur

der Berg- und Hütten-Apotheke. So soll es auch in Zukunft

bleiben,

für uns zar beruflidten Freude,

für Sie und lhre Lieben zum gesundheitliüen Nutzen

D e$- ün0 filltttn-flp oth ehe
A P O T H E K E R  A U G U S T  L O H E

WALSUM
Friedrich-Ebert-Straße 176 ' Fernruf: Duisburg 50920

Die KREDITGENOSSENSCHAFTEN des Kre ises

sind seil Jahrzehnlen Beraler und Belreuer

in al len Geldangelegenhei len.

Sie werben audr um lhr Verlrauen.

5p00- unD Dodennsholfe Eppinghooen
un0 toeigßelle Dinslohen

Spor- unD Dorlehnsholle filinre

Spor- ünD Dotlehnsholfe 0ocrDe
loeigltelle in frie0ciösfel0,
üemnöült Joeigßclle in Spcllcn

Spor- ünD Dollehntholle D.-EiesfelD

Oollumer Bonh

HEINRICH PETERS
AUTOMOBILE . MOTORRADER

Ersalzleile und Zubehör . Reparaturbelrieb

Dinslaken-Hiesfeld
Sterkrader Strafte 242 . Fernruf 2035 ffi

l!0ilhefm f0ouhect Mechanische
Bau- und

MöbelsdrreinereiSchreinermeister

D I N S L A K E N
Lessingstrasse 32 Telelon 3031 Sarglager

Heinrich Surmann
Bcune & Fuümec

AUTOTRANSPORTE

KOHLENHANDLUNG

Dinslaken-Hiesfe ld I  WALSUM
Rofandstralle 7 . Fernruf 2211 | Sonnenstrale 20 ' Ruf Duisburg 52979
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soutg.treiDe

in bclte0 0uotitit 
Soothortoffeln

lnnDo. Deilgs- unO Fhfofigenolfenlüofr
0oer0e

Josef Krick
Voerde [Ndrrh.)
Fernruf 363 und 264

GE6n.f

ti& ü"rd, l,hv

tön@ tu"d Q*Wadrl

Dltngenittel

Arnold Yan Staa
B A U G E S C H Ä F T

-_f_ Voerde (Ndrrh.l
r I I
I I I
I I I I
I I I I  F e r n r u f  2 0 5

fi. u. R. Sdnneiber
HOCH-, BETON- UND

INDUSTRIEBAU

Voerde lNiederrheint
Fernruf 216

-,' l@ffi,.._-llg.x_

Gerh. Barfurth Inh. Karl Barrurth W
E isen -  und  Hausha l two ren  t

Dinslaken, Duisburger Straße 54 Ruf 2697 
I
I

Bauholz, Söniffholz, Kohlen

Ober l ohbe rg
über Dinslaken

Fernspredrer 2174 Aml Dinslaken

H. Maus
Inh. J. Maus

Kostenlme Erledigug sämtlidrer Beerdigmgs-
mgelegenheiten bei Erd- md Feuerbestattug für
aUe Sterbekassen ud Versiöerugen.

uberführugen mit eigenem Leiöenauto.
auö ins Awland.

!oor0l0ün0rlnlUtut

Oebr. ttuüolph
0lnrtohon
ElisenstraSe 10. Ruf 2824
Nebenstelle
Bru&hausen 28, Ruf 2248
Alnabnestelle
Hiesfeld, Sterkrader Straße 251

E I G E N E S  P H O T O - L A B O R

D I N S L A K E N .  H I E S F E L DDoogeie uan
Fadrgesdräft für: Lebensmitlel, Feinkosl, Spirifuosen, Drogen, Parfümerie, Tape-
fen, Farben, Bodenbelag, Ausführung mod. Ansfridrarbeiten und Sleinemaille

Wilhelm Tappe, Dinslaken
Gegründet 1577 Schlossermeister Fernspredrer 2068

Bau- und Kunstsdrlosserei
Sfahlfensler . Slahltüren . Markisen . Scherenlore . Rollgifler

Sleliffro ilßfd4e
Aiilueh ilaxhe
Licht- und Kra{tanlagen

Radio
Fernsehen DINSLAKEN

Elekfro Duisburger Strafie
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Franz llämpl(e
H A N O M A G-Verlragswerkslalf

DinSlaken Kurbelwellensöleiferei

Hünxer slr. 192 Fernsprech er 21 14 
Molorenbearbeitung

Karl Heisterkamp
Strafen- und Tiefbauunlernehmung

Dinslaken
Kampstr. 1 . Ruf 21 38 ' Postfadr 74

G R A B D E N  K M A L E R
in Granit, Marmor
Natur- u, Kunststeinen
Stulen-, Bau- und
Steinmetzarbeiten
Marmorsdrleilerei

Willy Hilgert
D i n s l a k e n

Friedhofstraße 28 130 - Telefon 2561

Friedrich Oiesen
Dinslaken, Kleiststrabe 42

2295 2853 3283

Bou*rtecnehmry
Hoch-, Iief-

und Stahlbetonbau

Steinhoff GmbH,
inslaken

Abl. l: Walzen

Kaltwalzen in allen Dimensionen bis zu den schwersfen Aus-
führungen zum Walzen von Eisen, Stahl und Melallen aller Art

Abt. l l : Wälzlager

Zylinderrol len-Lagerungen
für Kaltwalzwerkgerüsle in allen Dimensionen

Abt. l l l : Scherenmesser

Maschinenmesser jeder Arl zum Söneiden von Blechen, Schrotl,
Knüppel, Karton, Gummi, Zelluloid

&
D

Söhne

c/(;Jonl &ü"tn-
Inh.: Peter Kürten

Bedachungsgeschäft

Ubernahme kompletter
Dach- und Schie{erdeckungen
Anlage von Blitzableitern

D  I  N  S  L A  K  E  N
Augustastraße 46 . Ruf 25 19

HeinzMölleken
Bauklempnerei
Sanitäre Anlagen
Zentralheizungen
Eisen- und Haushaltwaren
Herde, Ofen, Porzellan

D I N S L A K E N  ( N d r r h . )
Voerder Str. 68 . Fernruf Nr, 2227

Wilhelm Rühl
Elektromeister

Din s  la  ken
Schillerstr. 59 . Ruf 2103

Fachgeschäft

moderner Elektrotechnik

fieinfifl 0l{rn fi.0.
Dinslaken, Hünxer Str. 104 . Ruf 2084

Baustolfgroßhandlung
Kohlen
Fliesen und Marmor

Lielerung sämtlidrer Baustofle und Kohlen frei Haus

Sorgfältiee Ausführung aller Fliesenarbeiten

Altestes FadrcesöäIt m Platze
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Heinridr Passing
Sägewerk Holzhandlung

Dinsf aken .  ZieselslraBe 122'Ruf 3104

Rundholz . Sönitlholz füren . Plaffen

Uber 45 Jahre
AIND- U. SCHWEIN EMETZGEREI

Geschw. Kleinlosen
Walsam a. Rh.

Friedriö-Ebert-Straße 14 und

Hamborn
Goebenstraße 88
Fernruf : Duisbug 5 03 34

Uber 35 Jahre

solide Bau- und

Möbelarbeiten

€ vni l  ßergyndnn
Schreinermeisler

BAU- UND MOBELSCHREINEREI
SARGLAOER

Walsum am Rhein
Kaiserstrafte 136 ' Rut Dinslaken 21 24

Lehmkuhlplaü 6

',Uber 
5o Jahre

Theodor Henneken
Fadrges&öft ftu feine Polstermöbel

und Dekorationen, Motratzen, Betten
Teppiüe - Neuanfertigungen und

Reparatuten nw in eigener Werkstatt

WALS Il M - RheinstraJ3e 5o
Friedr.-Ebert-Str. t68 - Ruf Dbg. 5tt6j

Heinridr Mehring
Inh. Adoll Mehring

D i n s l a k e n
Eppingtrovenei Str, 9 Ruf 2489, Lager Altmmkt

Kohlenhandlung . Fuhrgesöäft
Leichenwagen . Uberführungen

mit Spezialwagen
Altestes Gesdräft am Platze

Gerhard Gasseling
WALSUM . Sonnenstraße B

Fernsprecher Amt Duisburg Nr, 5 02 11

Seif 1858

Fritz Steinkuhl
Walsum-Rhein
Hermannstra8e 5 - Ruf Duisbug 5 11 9l

Mech. Werkstätten Iür Schlosser-
und Schmiedearbeiten I

Wagen- u. Anhängerbau, Hufbesdtlag

0eln 0efirouen
Ilclner fuotltfil

Dtelss 3ptüen bütgt für
6erolllpnhoftighelt,
€rohthett unb

3um IDohle ber Fronhen.,..

Uierlin0en-flpothehe
D0ürer:  ßpothehor R'  ! romme

Sronl-ten3e-Ftot 56 - tetefon Dulsburg 50092

Bauseseuschaft 
I 6ebf. Bf emmeh0mp

RICHTER & CO.
Slrafenbau . Tie{bau . Belonbau I Sand- und Kiesgewinnung

Erdorbeifen I Kohlenhandlung

wAtsuM I  Wa lsum/N iede r rhe in
Am Büsdrdren 2 . Telefon Duisburg 51951 152 I Telefon: Aml Duisburg 52850

fllfcgD Buldlmonn Sürcrncrmeißcc
Bqu-unblTlöbel fd l re inere i  Beerbigungs-Jnf t i tu t  Erb-unbSeuerbef tqt tung

Eigener überführungsuogpn
Dolfum, milhetmltroFe 330, $ernruf Duisburg 5D2t++
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Buchhandlung

Bürobedar{

Büromöbel

Büromaschinen

H. TERBRUGGEN
Dinslaken, Duisburger Slr. 11, Ruf 2380

Heinrich Bröckerhoff
Bauklempnerei
Installations geschäIt
Eisen- und Haushaltwaren

D  I  N  S  L A  K  E  N
Schiller-, Ecke Herderstraße,
am Amtsgericht - Fernspreüer 2332
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Landmaschinenhandlung

Doul Strotmonn
Landmaschinen und Traktoren

Fabrikation und Reparalur in eigener
Werkslalt - Masöinensdrlosserei

DINSLAKEN -  Bre i le  S t r .45  -  Ruf  2100

(:)

Wilhelm Bassfeld
Medranische Schreinerei

.{ür Bau-, Möbel- und
Innenausbau - Sarglager

Dinslaken-Hiesfeld
Krengelstrafie 57 . Fernsprecher 2390

Bauseschärf PaUl t  RUSCh G. m.b.H. Dinsraken
Jahnstralye 22 Fernsprecher Dinslaken 2059

Aus{ührung aller Hoch-, Tief- und Eisenbefon-Arbeifen

J.  KAH MAN N O.H.G. BAUMETsTER
Bauunternehmung für Hoch-, Tief- und Stahlbetonbau Kohlenhandlung

D I  NStA KE N Krusens l ra l1e  2a-c  Te le fon  2029

Grof5e Auswaht in sömllichen

M U S I K I N S T R U M E N T E N
und Zubehör sowie Sdrallplatlen u. Nolen {inden
5ie zu niedrigen Preisen u. bequemen Zahlungen

im opertol-lnürih||oür fi 0 letldt
Inh . :  E .  Le ibo ld ,  D ins laken,  Hünxer  S l ra f ie  82

Telefon 283'l

Reparaluren fadrmännisch in eigener Werksiatt

i-r.j'..i
{,jei' m

Krafrfahrsch * thJto-iw:21 06 Aurovermieruns
ROBERT BUHRINO .  DINSLAKEN

Wohnung:  Telefon 21 06.8üro:  Hünxer Straf le  40.  Ruf  31 06

Gehr. Elspafi o. ll. G.
Händler der Adam Opel A.-G., Rüsselsheim

Zenlral-Grofilanksfelle am Neulor

und an der Hiesfelder Strafie

D I N S LA K E N
Telelon 2467

€lehtromcilreo Defnh0fD Üelllngtülf I oincnnen, ncuftr. te, nuf 2rsr
Elehtro-IDofömofüinpn - hühlldrränhe - f ierbe
Runbfunhgeröte unb lTlotoren in groper fusmohl

fusführung fämtl. Reporoturen on Rühlontogen fouie l leu- u. Umoi&pln oon lTlotoren

Zemenlwarenfabrik

t 3öd<e K. G.AUg. DOCKe l\. (
Duisburg-Hamborn . Ruf Duisburg 52041

Basamenl :  Bords le ine '  P la l len P{ lasfersfe ine

illoldtinen-,
Stohl- unO fppouotebou

6. m. b. fi., Dinstohcn
Dinslohen lllDcnh.l
fuquftoftrope 17S-181 ' Telefon: Dinsluhsn 2648
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Unlernehmerleistung
einer Fomilie

F. MEYER. DINSLAKEN
Eisen-  und S loh l indus t r ie

F. MEYER.WEIDENAU
Eisen-  und Röhrenwolzwerk
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DUItBUR0-HAl{B0nt



Eisen- und Stahlwalzwerke

ROTZEL G. m. b. H.
Breyell  Rhld.

WERK DINSLAKEN
Thyssenstrale - Fernruf 27 45 I 46

Unser vorläufiges Walzprogramm umfafl l :

Bandeisen und Bandstahl von l0 bis 85 mm Breite in Ringen und Stäben

Beerdigungsinstitut

0erh. ilfünnlngs
D I N S L A K E N
Duisburger Straße 12
(gegenüber dem Rathaus)

Telelon 2534

U B  E  R  25  JAHRE

Heinridr Benninghoff
Spezialwerkslall für
Rolladen und Jalousien

Dinslaken Ndrrh,
Hirschstr. 55 ' Tele{on Dinslaken Nr. 23 95

Oltt
D i n s l a k e n  -  W e r k  T h y s s e n
Fernsprecher Aml Dinslaken Nr. 24j

Bu Zenf ralheizungs-
und LüIlungsanlagen
Klempnerei
und sani läre Inslal laf ionen

3
Lslrafe

t0

Peler Weusler
Söreinermeisler

D  I N  S  L A  K  E  N
Kleistslrale 35 . Ruf 24 16

Werkställen für Bau-, Möbel- und
Inneneinridttungen . Sarglager

{Frnlt _Sehu
Bau- und r.r"n.r* 

----

D i n s l a k e n - H i e s f e l d
lm Loosbusdr | .Fernrul 217b

flfons Söoermonn
Eisen- und

DINSLAKEN

Holzsöulz

Hiesfelder Strafle 87 . Fernrut 2045

Sandslrahl entrosf ungen

Induslr ieanslr iöe

Holzimprägnierungen

E i n s e r r a g e n "  f . f f i  F a b r i k m a r k e

GnW".ffi'rho,ßtL
l l l l l  l l l l l

Verwallung: Mozarlstrala 9 ' Lager: Oasshabe 9ll93
Telefon: 2464 ' Fetnsdlreiber: 0855/880 (bestimmt ftir Elile) ' Post{adr 8

FUSSBODENPFLEGEMITTEL 
"ELITE" 

ELEKTRISCHE BOHNERMASCHINEN

ZERSTAUBER' STAUBSAUGER

Absdrleilen von Parkell, Linoleum. Kork und steinholz Fulbodenpllegemitlel "Elile" 
audt

tür  Asphal t - ,  Gummi- und Floorbeslböden Fabr ik und Lager:  Duisburg -  Meider iö,

am Krabbenkamp tla, Rhein-H€rne-Kanal ' Elile-Erzeugnisse, ein Eegrifl {ür Hödlstleislungl

Johannes Gehling, Dinslaken
Fudrsstraße 7 'R'uI 2128

Bau- und Möbelsdrreinerei . Ladeneinrichtungen ' Innenausbau

J/, 
"hnid-neiJ 

GoLD- uND srLBE:;;:X
D I N S L A K E N  H A U P T S I R A S S E  3 O  O  P T  I  K

fieindü fiOtltmgnn Motorräder Fahrräder
r r Reparaturwerkstatt

u r n s I a K g n samtl. Haushaltwaren
Hünxer Straße 192 ' Fernrul 2665

0tnh"llu"nsiegelung



J. Th. Brauckmann
Kies -  und  Sandau{bere i lung

Lieferung von Betonkies und Rheinsand ab Verladeslel le
und frei Verwendungsstel le

Mehrum (Niederrhein)
Fernruf Amt Voerde 344

-*".-TryT

0ietrich van Staa
Bauunfernehmung

Dinslaken
Weseler Slrat5e 234

Telefon 26 13

Süreinermei[ter

- Jnncneincidttungcn

Dinslohen 23SB - lTlöbelhous: Gren3[tr .21
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Sctonooren-Jnouftrie

Iohonn Fomps
Dinslohen 1fl0urh.t

tclcfon 23 lt

ffieüerrheinilüe Btiüerftube FOUt JOCObS
Dos sute Budtl Dinslnhen gnDrrh.l

Retigiöfe fieimgeftoltung ! Uuisburger Strope 62 . Ruf 2s1?

9"gust ten g&oe
Dinslaken-Lohberg
Hünxer Slrafie 341 - Fernruf Nr. 21 73

Das führende Haus in Damen-, Herren-, Kinder- u. Arbeiler-Bekleidung jeglicherArt

Utb", ßo )"h,,

BACKEREI UND KONDITOREI

t - t t f

Ldrord )tlnolli,
DINSLAKEN ALTMARKT 16

Erd-, Maurer-, Beton-, Stahlbeton-
und Kanalisationsarbeiten

Innen- und Außenputz

MAURERMEISTER

Adolf Schulz
BAUUNTERNEHMUNG

F r i e d r i c h s l e l d
Nordstraße 42 - FernruI Wesel 2525

Sie bauen . . . ich liefere . . .

seil 30 Jahren prompl

sämtliche Bausloffe durdr eigene Lastzüge

Industrie-Konfor G. Slewes
Holz-, Kohlen- und Bausloff-Grofihandlung

D I N S L A K E N  F e r n r u f  3 2 3 4

Optik - Photo - Kino WILMSCHEN
DINSLAKEN . Neustraße 19 . Ruf 3032

Photoarbeiten im eigenen Labor
Lieferant sdntli&er Krankenkossen und der Ruhrknappsüaft

riber 75 Johre fieinriü fiüfinq
llleü. Süreinetei

Duisburger Str.  216, Ruf:



l|EUISGHE BIIIII
A K T T E N O E S E L L S C H A F T

F IL IALE  D INSLAKEN

Hauptstratle 56 ' Fernruf 2450, 2545,3005

Posfsdrlief5faö 70 ' Postsdred<ko4lo Essen 7164

LZB-Oberhausen-sterkrade 332/7

Beratung in ollen Geldangelegenheiten

Eröffnung von SParkonten

Abeabe und Einlösung von Reisesche&s

Hensdrel-

Werksverlrelung

Goltfried Becker
Grofi-Ersat5leillager' Kundendiensl' Spezial-Reparaturwerk

Duisburg-Meideriö
Neumühler Slraf5e '|30 Fernruf ' Duisburg 41608/40681

ENsIH

Qrife lnihh - Aectfrrdes hha?,
Verlangen Sie Trinkmilö-A mit dem ,Rahmkragen' bei lhrem Milchkaufmann

Speisequark, Schidrlkäse 100/0, Frisökäse 200/o und 400/o

J O G H U R T ,  B U T T E R M I L C H

4&wvlüc. . .
Mi lchhoferzeugnisse, da Oual ilälserzeugnisse'
w e i l  l ä 9 l i c h  f r i s ö

Milchversorgung
Duisburg u, Oberhausen

eGmbH.

WESTFiA[[5CUNI
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Bitte &eathfar Sin:
1. Die Rückgabefrist für das Buch befindet sich

auf der Lochkarte.

2. Die Lochkarte und die Buchkarte müssen unter

al len Umständen im Buch bleiben und zurück-

gegeben werden. (Der Verlust der Lochkarte

kostet 2.- DM Ersatz')

3. Verlängerung der Leihfrist ist nur bei Vorlage

des Buches mögl ich.
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Herausgeber: Der Oberkreirdireklor der Kreiser DinslakenVo.antwortfldr fllr lext und Blld! Wltfl Dffgen, Dtnrl.ken

Druck und Verlag: Koeller & Frenke, Dinslaken (Ndrh,)

A L L E  R E C H T E  V O R B E H A L T E N !

Guler Sporl - Entspannung - Erholung
das bietel die iüngste Trabrennbahn der Bundesrepublik

Neuzeifliche Lichlanlage ' Verglaste und geheizle Tribüne

Veranslallungen ganziährig

Höhepunkte des Rennian'res 1958

Gro$er Preis von Dinslaken

ErntedankPreis Martinipreis

lnlernalionaler AmafeurPreis

Nähere Auskunft erleill das sekrelariaf, Trabrennbahn Dinslaken

Ruf 29 75

Niederrheinisdrer f raber-, Zudrf-

und Rennverein e.V., Dinllaken



t",'i:t,",,11,t,fi!'

t"t:J;

li'l ::l:l

iltl!Hssilnilllt|Hilnssalle lnl -
alle rnl$0ul's

;
,'
t

{"

\



Stadtbibliothek Dinslakur'ilf,irl'dfliltffi[ffi




